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Freitag, den S. Hisuft 1902. 
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qdreffiten 

Staatsismeiget u. Hei-old 
305 W. 2 Str. 

Grund Island, Neb. 

"««’"Ldizitås. 
—- Mafchinenöl bei Bartenb·1ch’s. 
—- J. A Woolftenholm war letzte 

Joche m Lincoln. 
— Battenhach verkauft Fensiekgcas 

llet Art und in allen Größen. 
—- Ot· Gustav Wemet von Bocca-d 

spat von Dienstag bis Mittwoch in der 
sind-. 

—- Eiaetigutea Bissen Lunch fowie 
T ein fnfcheg Glas Bier findet Jht stets 

bei Hans und Franz. 
« 

—- Dr. Oseak H. Mayey der deutfche 
nhnakzt, mit Dr. H. C. Miller im 

L udependent Gebäukr. 
—- hülfspofimeiftet Herbekt L· Var- 

kifon gab lehtc Woche feine Nefignation 
ein, die am lä. d. M. in Kraft treten 

foll. 

se 

—- omen Jeeuunah paper 
das kamote Dlek Deo-. Bier 
findet Ihr bel I. J. Kur-ge- 
114 nördl. Loeust Stroh-. 

—- Die Rechnung sür dre Fenster- 
schetbem welche am 4ten Juli in unseren 
Schulhäusetn vonr Hagel zerschlagen 
wurden« kam Montag ein und beträgt 
dreien-e o:356.02. 

—- Dag alleinige Geschäft in hiesiger 
Gegend, welches ausschließlich rnlt Fen- 
slerglas, Farben, Oelen, Pinseln und 
Tapeten handelt, lsl das oon Georg 
Bartenbaeh in Grand Jsland. 

—- Der Ercursionszug der Elks von 

Omaher nach Salt Lake Clty wird arn 

Sonntag Morgen um je durch Grand 
Island kommen und eine Anzahl der hie- 
sigen Elko werden sich hier der Ercurslon 
anschlnßem 

—- Ten Mond kann er Euch nicht 
herunterlangen, trohdern er ziemlich lang 
ist, aber das süsftgste Bier und den 
besten Schnaps oerabrercht Euch Henry 
Knlpphalo bei J. Woods. Dabei giebt’g 
einen vorzüglichen Lunch. 

-—- Nach mehrrvörhentllcher Besuche-« 
reife nach Llncoln· Plattsrnouth und 
Omaha kehrte zrrv Noth nur Frau unt- 

Kindern am Dienstag Abend wieder 

hierher zurück und sind sie froh, rvrrder 
irn lieben Grund Island zu sein. 

—- Ftonkurrenz ist völlig ausgeschlos- 
sen del Sondermann’s Möbeln, da Alles 
direkt von den Fabrrken in großen 
Quantltäten zu allerniedrigsien Preisen 
gekauft wird und dabei auch die Trans- 
portkoften die niedrigsten sind. Macht 
Eure Einkänse deshalb bei Sondermann 
se Co. wenn Jhr Geld sparen wollt. 

—- In der Parade zur Ecksteinlegung 
des neuen Courthausei nahrnen solgende 
der ältesten Ansiedler Theil: Wrn. Stol- 
ley, Or. nnd Frau henry Jöhnck sr., 
Christ Mens, Mart Stelk, Wur. Dogge 
und Frau John Thomssen. Kai Ewoldt 
var durch persönliches Unwohlsein, ver- 

« ursochr durch eine Verletzung der Hand 
dle er steh zugezogen, verhindert, und 
Fred Dedde war die Dlhe zu groß, wes- 

halb er· nlcht mitmaehte. 

Insekt-d Osm- ul t tat-its Inst-I sind los- 
kslc Nksphssnonnh do »den cis km Krankheit nicht 
Inn-Dis Ists-»n. Inland m eme Bluts unt Eos-intu- 
ucnusmaktun unt um sie w heilen, mükst de Imm- 

Ischc Hsslmmtl nehmt-L Duths Roland-ital komd sin- 

nigen-met- imd wirft denn aus MS Mal une- w »Du-«- 
nuge L bundchc. half- Outunhshn m Ma« Lin-Qui- 
hq 1k«s;m. In wur» ins-Uhren c« n sunm List hink- 
Asmc ins-I kaut-u must-Im nnd m un nqklnt.«:s».i-s 
It( eck. cJu dasteht aus v-« tm- dckssmun Un- .-. 
m unt-m am den bsitm WannInguaqsmiuilm De- 

dmst Jus du Zchlumodccsiåchs mutet-. Tit vollkomm- 
Is lekdmduu du Ums beim-Unheil- ift es, wen hup« 
Instit-volle efultan hu der Heu-um von satanh hu, 
ist-II Ernst such Feuqatiie um«-sit schicken- 

Chc n ey c o,01gnu latet-m c. III-k- 
Inst von allen Dumman Wall Us- 

OII s Ist-Me- dic-s s- Ut sah-I 

Its-nnd det- 
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machend und Somit-s Abend. 
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ITe Lohlbennden 

Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtunggvoll 

A. W. BUOHHEIT, 
Llootheken 

—- Die letzte Woche war einmal gün- 
stiges Cecina-nur« 

—- Gottlieb Wölz von Joplin, Mosp 
weilt hier zu Besuch. 

» 

— Sichelmesser iilr Grasmähet und» 
Bindet aller Arten bei Hehnke äs- Co. 

—— Betteln Euch eine Kiste 
Bitt pro-. Piiienee dei J. J. 
Klinge. 

—- Vergeßt nicht Sondekmann sl 
tompletes Möbellager zu betichtigeih ehe 
Jhr Eure Einläuie macht. 

— Der »Anzeigek und Herold« ist 
das inhaltreiedste Familiendlatt des We- 
stens und kostet nur 82 pro Jahr. 

—- Vekgeßt nicht, daß es dei Scheel 
eh Kunze (ikühekem rltotlss Salaon) je- 
den Vormittag vorzüglichen Lnnch giebt. 

— Dr. O. Abdott ist non hier nach 
Phillipe übergestedelt, am einmal auf 
dek anderen Seite des Platte lein Glück 
als Doktor zu versuchen. 

— Wie wie vernehmen, flattete letzt-« 
hin der Klapperstorch einen Besuch ad in 
dei- Familie von John Buschmann dei 
Alba. Resultat: ein PrachtmädeL 

Da ist eitt Gutes Mädchen in einem chicken 
Vat, —- Dort ein netteres Mädchen in einein 
netteren Hut, — Aber das bübicheste Mäd- 
chen das ich emals sah, — Jst daa Mädchen, 
das Rocky s auntain Thee nahm. A. W. 
Buchheit. 

—- Iatmey holt Euren Ernte- 
Whigkey in der »Mint«, rva Jhr am 

besten bedient werdet. Wbiökey von 

Ql·50 aufwärts, Wein von GLW auf- 
wärts per Gallan«, 

—- Varzüglichen Lunch, gute Geträn- 
ke, freundliche Bedienung, ein Lied oder 
Musikstück auf dem Xonophom dies 
Alles sindet Jhr bei J. Woodg und 
Denk-) Knlpphall an Ost ster Straße- 

—- Iuguft Baumann und W· Jvers 
von unserem Pest-Personal traten am 

lebten Freitag ihre Semnierferien an. 

Baumann gedenkt mit nach West Paint 
zum Sänger-fest zu gehen in den nächsten 
Tagen. 

—- Die Totaleinnahinen des Schul-; 
distrikts Na. 2 — Grund Island —- im 
letzten Jahre 8!37,701,037, einschließlich 
des an Hand befindlichen Betrages am 

J. Juli Wol. Tie Ausgaben waren 

ti:32,489 57. 

— Zahnarrt Finch hat seine iniee 
Ich nach dein Thummelgedäude über 
Zucker-O oFarnawoithS Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
bltkum überhaupt, bei Bedüriinß zubri- 
iiritlicher Arbeiten ihn daselbst tu be- 

suchen. 
—- Verfänmt nicht« Euren Bedarf an 

Winder Wein, Brandy, Bittens oder 
Lümmel iiir die Ernte in der »Mint«- 
bei Julius Gündel zu holen. Ihr sin-« 
det dort Alles in bester Qualität zu nie- 

drigen Preisen. Whisky von Qlchu auf-s 
wärts bis zum allerseinsten. 

i 
—- Am Samstag Abend feierte Frau 

Richard Wiesner, östlich von der Stadt: 
in Mertick County ihren Geburtstag und ; 
hatte sich zu der Gelegenheit eine großes 
Gesellschaft von Gratulanten aus der; 
Stadt eingefunden und verlebte man bei; 
varzüglicher Bewirthung einen vergnüg-; 
ten Abend. s 

—- le Sonntag oerunglilckte Jahni 
m-- -I- ----- h-- III-Obs- Iuim A--h- 
aus-« un- « »o-- »s- »Uns. »Hm »-·--.». 

trog in den Fluß sprang, indem er mit! 
einein Jtmg an einem Nagel des Gelän- 
decg hängen blieb wodurch ihm der Fin- 
ger fast abgerissen wurde. Tag Glied 
wurde schrecklich zugerichtet und mußte 
der Finger iusainmengenäht werden. 

Zu vertausen! 
Mo Ack. Farin, keine Gebäude-. »Mit 
ttio Ack. Faun, gute Gedäude..83500 
80 Ack. Farnk, gute Gebäude ..... 819 
40 Ack. Farin, gute Gebäude. .81600 
40 Ack. Farin, gute Ged. («!eland) sie-ou 
Zwei 40Ack. For-nei, keine Geh-. .81200 

D i il G H u st o n, Land Agenten, 
es- 51 Grund Island, Neb. 

—- Zwei Farinec von Damian Conn- 
ty, Nicoiaus und John Adams, waren 

aen Montag ooe Komissäk Bode wegen 
ungefehcichen Bier-erkaufs. Nikolaus 
wurde entlassen, da nicht genügend Be- 
Ietfe gegen ihn vorlage-, John jedoch 
Inese unter two Buegichatt dem Vec. 
Staaten District nicht zu Omaha user- 
Iiefes, die et au gab, indem er es sich 
nicht leipen konnte, nach Omaha in’s 
Gefängniß u sonder-, de ein nächsten 
Tis- feis z list tat und see- 

ipstte ee keine Ist, s ne Wathung 
auf unbestienente Fett gu verschieden. Oe 
sachte fl· netgll st fcsell est die Ruck- 
eeiie, in die seine dee liebenden staut. 

—- Alle Arten Maschinendl bei 
H e h n le ei- C o. 

—- Näehsien Sonntag isi Missionoseft 
in der deutschlutherischen Kirche hier. 

—- Dte Gattin oon Hans Scheel 
seierte arn Sonntag ihren Geburtstag. 

—- Der kleine Sohn von E. L. Lukre! 
fiel Montag von der Veranda und brachl 
einen Arm. 

—- Unsere Geschöstsgebäude waren 

sost sämmtlich gut dekorirt während des 
Tonrnaments diese Woche. 

—- Am Montag kam Frau John 
Thiessen oon Ravenna hierher um sich im 
hiesigen Hospital behandeln zu lassen. 

— Complete Auswahl von Demnach- 
Geräthen, Heuträger sür Stahl- und 
Dolzgeleise, Heuschleudern, Dem-unga- 
belnusw. HehnleöoCm 

—- Die Gattin von Win. Schoor oon 

Kearney, Tochter oon Theo. Bernstein 
und Frau hier, weilte diese Woche zu 
Besuch bei Eltern und Geschwistern. 

— Wenn Jhr Möbel zu Engroöprei- 
sen zu haben wünscht, sprecht vor bei 

Hosiello’·s. Erhat ebenfalls eine seine 
Aus-want oon Kinder-vagen zu Unsre-S- 
preisen- 

Macht das Feuer des Lebens beständiger 
glühen. Crnenertdie goldenen, fröhlichen 
Lage der Ju end. Las ist’s, was Rosty 
Mountain hee thut. 35 tits. A. W. 
Buchhem 

—- Kleiner Profit und schneller Um- 
satz ist unser Motiv; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

Upverman ebLeiser. 
—- Der letzte Woche durch den bösen 

Dummenjungenstreich so schwer oerletste» 
Noy Wilion scheint besser davor-zukom- 
men als man erst dachte, da er das über- 
iahrene Bein zu erhalten scheint, während 
man zuerst meinte, es müsse aniputirt 
werden. 

—- Ani Mittwoch Morgen starb im 
Hospital zu Kearney Dr. Hans Ehlerg 
infolge oon Typhus. Ehlerg war frü- 
her hier, doch seit einer Reihe von Jah- 
ren westlich von hier und seit einiger Zeit 
Section Vorm-tin zu Buda. Auch Frau 
Edlerg liegt krank tin Hospital 

—- Herman Basi, Sohn von Frie- 
drich Voß, der seit längerer Zeit hier im 
Hotpttal weilte und dem vor ein paar 
Wochen ein Bein aniputtrt wurde, er- 

hielt am Dienstag auch einen Toman 
anipntirt. Der Junge ist etwa 125 Jahre 
alt und leidet er an .ttnochenfraß. 

—— Von unseren Staatsbeamten wa- 
ren hier anwesend letzten Donnerstag: 
Sekretär Marsh, Schatz-unstet Stüfer, 
Konnssär Folliner und Anwalt Braut. 
Andere hervorragende Besucher waren: 

Congreßmann Shallenbergec, John H. 
Powers, Richter Kendall, H. T« Ox- 
nard, E. C. owe, Geo. H. Thunnnel 
und Jay E. hite· 

— Joseph, alias »Tk;sf« Robinson 
wurde am Freitag Abend von Deputy 
Ver. Staaten Marschall Walling von 

Roiemont hierhergebracht und unter der 
Anklage, Schnaps ohne Lizeng verkaust 
iu haben, Comissär Bade vor-geführt 
Er bekannte sich nicht schuldig und wurde 
er deai Bundes-Distriktgericht überwie- 
ien und nach Qtnaha gebracht. 

s Während die Feietlirhkeiten der 
Ecksteinlegung leyen Donnerstag vor sich 
gingen, suchten (5iiibrechei« die Wohnung 
von Kollege Risiey ooin hiesigen »Te- 
tnocrat« heim und eibeuteten sie einige 
der Gattin Nie-leises gehörige Schmuck- 
snchen. Geld sanden sie keins, da die 
Zettungsrnenschen gewöhnlich nicht mit 
deinschnöden Mammon gesegnet sind. 
Dasür sorgen schon die Papier-, steh- 
len-, Fleisch- und sonstigen Trusts, sowie 
die säumigenAbonnenten. 

Große Erntemmm 
GroßesYanstconto 

wenn immer Jhr EureFarw 
produkte verkauft, bringt 

« Euer überflüssiges Geld nach dieser 
Bank. Euer Erspartes wird hier 
sicher verwahrt bis Jhr’g abholt, 
und außerdem Zinsen erlaubt. 

Money Orderg ausgestellt zum 
.« Kostenpreis von sc und aufwärts. 

&#39; Versuche dieselben. 

E can-erringt sm- sinnt 
cum- lslsnei. set-. 

I- I- OLAVTCI Urlsideat. 
I- p· IÄIILTCI tmlitter- 

C- I« IIICI Ocllsskasfirm 

A 

, okpeek 

Ernte - Ball 
im Sandkrog 

am Hemmt-h den 10. gugntb 
M -k o 

· « 

ist«-Ist Dmc Band. 
Alle sind freundlichsi eingeladen. 
Hin-m- sAnDEns 

Eigenthümer. 

—- Selbstbinder - Bindfaden; Hehnke 
ils Eo. 

—- Fensterglas in allen Größen bei 
Vattetibach’s. 46 49 

— Hin A. Petetsen und Frau kehr- 
ten von ihrer Reise nach Hot Springg 
hierher zurück. 

— Jobn Jäger von Hastings war 

während des Totnnaments hier als Var- 
tendek in dem »Turf« Saloon 

—- Tr. W B. Hage, Deutscher Arzt- 
Ueber Tucket Ce- Fnkngworth’6 Apotheke, 
Zimmer l. u. Z. Telephon 95 und 18. 

— Ledten Freitag starb ein kleines 
Kind der Preisendmstamilie in der siten 
Ward infolge Sontmerkrankhett. Das 
Begiäbniß fand Sonntag statt. 

.- Vetsäumt nicht am Montag Abend, 
den 11.Augusi, das Conzert der Co- 
lumbuö Hochlchttl-Kapelle zu besuchen, 
welches in dei- Liedetlranzhalle stattfinden 

— Bei Joe Neese in der Nähe von 

Alda stellte sich neulich derRlapperstorch 
ein und hinterließ einen munteren Buben. 
Frau Reese ist eine Schwester von Hans 
Scheel hier. 

Wenn er nicht popnliir iviir’, wenn istjnicht 
UUII IIII KIUIIU ULIITUI laut lUIclUlll Iascll 
dann die Händlert »Wir haben etwas gera- 
de so gnt als der Maditon Medirrne tion 
Noah Monntain «Thee.· Tentt darüber nach. 
85 Cts A W. Buchheit. 

— Cairo war sehr stark vertreten bei 
der Ecksteinlegrmg des Courthauses und 
brachten sie auch ihre Musikkapelle von 

dort mit, die bereits, trotzdem sie erst 
seit kurzer Zeit organisirt ist, Vorzügli- 
ches leistet. Eairo ist »al! right-U 

— Hans Schröder wurde letzten Sam- 
stag infolge der Hitze von einem Schlag- 
anfall betroffen und war sein Zustand 
ein sehr kritischer, doch hat sich, wie wir 
hören, derselbe in den letzten Tagen et- 
was gebessert und hoffen wir, daß dies 
anhalten wird. 

—- Die Fremont Feuerwehr erhielt 
bei der Parade arn Dienstar Vormittag 
den Preis für das am stärksten vertrete- 
ne Departement Für die am besten 
aussehende Delegation erhielt Holvrege 
den lsten Preis-, Blair den Stett nnd 
David City den stten 

—- Hr Claus Dose, in der Nähe von 

Worrng wohnhaft, erhielt letzte Woche 
die Trauerborschaft vom Tode seiner irr 

Arradia, Jotva, wohnenden Mutter, 
Frau Dorothea Dose, geb. Jenssem 
Die schon längst erwartete Auflösung 
trat ein arn Les-. Juli; infolge der Brun- 
metei aber des Postrneifterg von Woran 
erhielt Hr. Tvse den dre Todesrrachricht 
enthaltenden Brief erste Woche später. 
Wie unsere Leser sich noch erinnern wer- 

den, war Hr. 1Its-vie bereits dieses Frühs- 
jahr in Jorva gewesen, urrr von der schwer 
tranken Mutter-, deren Absehen bereit-Z 
damals erwartet wurde, Abschied zu 
nehmen. 

— Eine Anzahl der Councilleute nnd 
Bürgermeister, sowre Advokaten anderer 
Städte waren vorgestern hier, um darü- 
ber zu berathen, wie die staatlichen Frei- 
brieie von Städten dieser Größe in der 
nächsten Legislatur umgeiindert werden 
könnten. Vertreten waren die Städte 
Beatrice, Hastitigs, Fremont und Grund 
Jsland. Da eine Anzahl Städte nicht 
vertreten waren, soll versucht werden, 
für die nächste in der Sache abzuhalten- 
den Versammlung auch York, Kearney, 
Norfolk, Nebraska City u. f. tv. zur 
Theilnahme zu bewegen und soll die 
nächste Versammlung in der Staatgfair- 
Woche in Lincolu stattfinden 

— Indem man große Quantitäten 
Waaren aus eintnal für Baar kauft, er- 

hält man sie anerkanntermaßen zu den 

niedrigsten Preisen· Sondermann macht 
seine Einkaufe der einzelnen Artikel stets 
Carladungcvetse direkt von den Fabrikeih 
kaqu also am Billigsten und kann folg- 
lich wieder billiger verkaufen als Andere- 
Ferner, indem er bei der Carladung 
kauft, hat er billigere Frachtraten und 
kann billiger verkaufen als sogar Ge- 
schäfte irn Osten, d. h. wenn man die 
Lokal-Frucht zu deren Preisen hinzurech- 
net die doch von anderen Geschäften oder 
Privatpersonen bezahlt werden muß. 
Aus diesem Grunde ist es Sondermann 
cis Co. eben möglich gewesen, solchen 
Erfolg im Geschäft zu erringen und nicht 
nur hier und in dernUmgegend, sondern 
auch weithin ihre Waaren abzusehen, 
so daß viele Händler westlich von hier 
iher Einkaufe bei ihnen machen. 

De. cost-en t. Poe 
fahrt fort als Arzt u. Chirurg am alten 
PlahJW W- s. Straße, zu praktizirem 
Offieestundem Vorm« 10—12, Nachm. 
j—:Uh-r. Wohnung 124 W. 4te Straße. 

»- 

GLOVERS 
Veränderuugsverksme 

Eine Woche vom Montag werden die Zimmerleute die Arbeit beginnen. 
Wir müssen die Warnen aus dem Wng räumen nnd der leichte-sie Lqu dies zu 
thun, ist sie verkaufen Teszhnlb haben mir einen Ve.änderungsverkkmf inaugm 
rin, welcher beginnt am , 

Montag den 4. August 1902. 
DnsTournnment der Feuerwehrleuse Finder in derselben Wuche- natt und 

dir Leute die vom Lande hereinknminen können sich einqu szrgnmg zu Memüthe 
führen nnd zur selben Zur auch die Sports sehen· 

Zu halbem Preis. 
BI. 50 Iverth Damen ShirtIvaists, In schwarz, weiß nnd buntfarbig 
Damen Piqne, Dnck nnd Linen Anziige gehen zIIIII halben Preng 
Fn diesen großen Vertauis schließen mir ein verschiedene Kisten neuer Waaren, die 
früher ankamen als wir erwartet n, nämlich: Eine Kiste mit M Stücken feinen 
fanry fließigen Stoffen, geeignet für Waiftg, Wrapperg und Kinderkleider, in 
mittleren nnd dunklen Farben, waren markirt um für 10c die Zyard ver- « te 
kanft zu werden, während dein Verkauf gehen sie zu .. .. .. .. 2 
Eine Kiste Jmperinl Flaner (Outingg) heller Grund mit Streifen nnd le 
karrirt, waren markirt um für 10c Iu oeIlaufen, Verkaufgpreis. .. .. 3 

Fshticeudcu Von vaekt6—Etne Partie Cotton Covert Suiting, Die 
Q nalität, just das Ding für Kinder- Schulkleider und Dame-iröcke, Ver- lc 
kaufspreis, pro Bart-. .. 3 

-,-—» -«. q-. 

TOIchcUiüchek-—Reine leinene hem- 
siikched Damen-Taschemücher, das 5c Stück zu ..................... 

Strümpfe-Feine schwarze und tan 
baumwollene Männecftkümpfe, lc 
Lisle Einile Verkaufspreis.. 3 

Milis—-Seidene Mitts für Tamen, 
werth l us, Verkaufswein das 1() Paar zu .. 

Wasser- Service — Hi Gall Kaiaffe :3()c und » Gläser für« 

Hüte-Stroh- u. Ckafhhüte für Män- 
ner, Knaben und junge Mädchen, ,25c waren soc, Verkaufspreis ..... 

Krach—Spitzenkragen und solche 
mit Stickerei für Damen, das 10c Stück zu» 

Damen - Sbtttwaist Selig-, echildpott 
und Perlinutter, pro 1 0c Set ..........· 

Waffergläserg für .....—.-:..·...5c 
Wemgläser jedes für. .... .. .5c 

10 Zehn Prozent ab von wottcmn Kctrtbrrttcssien sowie llntetfuttex während 
Diesem Verkauf 

il. li.ithklt W. 
Bricfbestellungen am selben Tag erledigt wie empfangen. 

ckand Island - - Nebraska. 

Je tzt ist die beste Zeit...... 
für die iWIijtrttktionF urer 

..Permanenten Seitenwege.. 
Atti-: ziltbutkn dhin Jlkt met-tun po» Inn ts: heftet thimrseksitstt besorgt 

und um«- mn nn berühmten Hain-me Pslafter-.«3iegcln r.—. Luxus-a 
Petrusko ds-«J,(«U.1F.L Un Umi- «Il bsnm us Eli-m »nur-en Heut-»Es «:.«--.1-is"11)1t. 

wM. SOHEIPPEL. 

Tit-« Niede, welche Richter Jolni :li’. 
» 

Thompfon bei der ifsckfteinlcguna des-s 
iconrthauch hielt, mai- nniidertiefflich i 
Es war ein Ueberblick der tstcschichtej 
Halt Ceiiiity’·z und betonte er besonde 
das Vernunft der II- e u tsch e n bit Be:j 
fiedelung dieser Wildniß, indeni er dcns 
Deutschen allein das-; Lob zollte da- 

für-, daß tie eS aus-hielten bei att’ den 

Strapazen, welche das IBionierleben mit 
sich bringt, während die wenigen Ameri- 
kaner, die im Anfan; mit hierlserkamen, 
bald wieder ihr Bündel schnürten und 
nach dem Osten zurückkehrten, wo es ih- 
nen geiniithlicher war Die Deutschen 
allein scheuten nicht Arbeit, Miihfal, 
Strapazen und Gefahren dieses Landes 
und ruhten nicht bis aus der Wildniß 
ein Paradies-soweit dieg möglich-ge- 
worden. Deshalb war auch diese Feier 
großentheils eine Feier der Deutschen, 
die auch am zahlreichsten dabei vertreten 
waren. 

« 

— Samstag gegen Abend kamen eine 
Anzahl Omahaer Geschäftsleute, in Be- 
gleitung der Lasten ältegiinentssMnsikkm 
pelle hier« durch und inarfchirten sie durch 
die Stadt. Sie hatten die Tour von 

Omaha nach Deadwood über die Fre- 
mani-Eltharn Bahn gemacht und kamen 
über die B. ef- M. zurück. Sie annou- 

eirten die kommenden Ak-Sar-Ben Fest- 
lichkeiten in Omaha sowie verschiedene 
Geschäftsfirmen UnterdenErcursioni- 
sten befand sich auch unser alter Freund 
Walter Steinmeh, der an Ecke von Jack- 
son und toter Straße, am Fuß des Pia- 
dukts den ,,Caftle« Salaan führt, sowie 
auch He. Henry Rohlfs, Agent für das 
Schönhofen Bier, der fein Geschäftsla- 
kal an 24fter und Leanenworth hat. 
Nicht zu vergessen jedoch unseren bekann- 
ten sovialen Fritz Austerlih von der 
Storz Brei-sing Co., der Allen voran- 

ging, sowie Dr. J. Kahn, Manager der 
Storz Brauerei Battling Werks, woher 
das berühmte »Ber RibboM Bier 
stammt, ferner auch Dr. Geo. Tierney, 
StadtsSolieitar für genannte Brauerei, 
die also gewiß aus’s Beste vertreten 
spar- Die Ercnrsionisten waren etwa 
eine Stunde lang in Grand Island, 
doch hätten wir gern gesehen, daß die 

Pesellschait sich längekhier aufgehalten 
atte- 

illtiiz allen Theilen Tet« Konntest- 
niaieit kalxlteiche leeiltielisinr in Nrand 
leitnd tut Ucklteinleqnnt Tit Zith- 
seite nnit statt veitrelen unt auch die 
ALTE-ne Blick-et Nein-tin Weit-nettes bei-· 
one that sich Cano, tndeni nich die 
Kapelle ttittbtadjite. 

— Frau le. lclietliaidt ils-H Tochter 
Anna, welche malnend nie-bietet- Wochen 
tu (Fi«eighton, Neb. txt Besuch nieilten 
bei Bruder lind Schwester Wilhelm und 
Hedivig Winde-lith, kehrten ain Montag 
hierher ziiiück und aiich :li’eo. Windolph 
beqleitete sie hierher, tini einige Tage bei 
Mutter nnd Geschiotstetn in nein-eilen. 
Or kehite gestern nach tsietalitnn ;iitück. 

Für Musitfrcunch 
Am nächtten Montag Akt-nd den ll. 

August, wire das Etieich tjiettei der 
tcolutnbns Hochs chnle, bestehend aus 
etwa « Mitglieee n, tn de: liieiigen Lie- 
deiktanzhalle ein Umizett etc-dein welches 
von allen Mitsiltieblnbeni nnd nament- 

lich anch uini Kinde-in ialihenii besucht 
meiden sollte- 

Tag Otchester tit tniatnnienziietit aus 

Schülern und S chiiletinnen betpottnchnle 
von Colnnibag nnd tteht iinnt Dei Lei- 
tiinq des besinnten Musilpiibagoget1, 
Hin E. A Gailichg. Tags Programm 
wird sehe ftin fein gis-D et- tout-en it A- 
oekschiebene Violtni soli, etneseelosSolo, 
sowie Gesänge inin Vottiag gelangen. 
Da das Contett öffentlich tein wirts, so 
ist Jedem Gelegenheit geboten, kic vor- 

züglichen Leistungen kneiii Schiileikapelle 
hören zu können- Tet Eintritt wtid 
niit 25 CtS. bettatiin 

wütan Sie 
t u II w m Finser ils-im smas .II mi- 

volle-Mel Inmitt- Its-solte set-Verm be Indes 

m- dl leide-If man « BU- 

Iion Cottee 
wird nur in versiegen-u 
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